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Nikolo und
Krampus 

am 5. und 6. Dezember
auf Bestellung

Anmeldung/Bestellung 
ab sofort: 02231/606 DW 11

Eine Initiative des Arbeiter Samariter Bundes Purkersdorf

Krampus und
Nikolaus
Familienbesuch

4., 5., und 6. Dezember
Kickinger Tanzmeister

Tel.: 0650/579 5 333

Angesichts der fast 
täglichen Meldungen
über Verluste und 
Verwicklungen auch von
Gemeinden in spekula-
tive Finanzgeschäfte
sieht sich die Stadt-
gemeinde veranlasst
klar zu stellen, dass sich
die Stadt Purkersdorf
nicht an derartigen 
spekulativen und/oder
besonders risikoreichen
Geschäften beteiligt hat,
und sie wird dies auch in
Zukunft nicht tun.

Die Purkersdorfer Finanzstrate-

gie war bisher eine sehr vorsich-

tige, unnötiges Spekulationsri-

siko war weder geplant noch ist

es beabsichtigt. Was Purkers-

dorf beispielhaft gelungen ist,

das ist auch von der Bundesfi-

nanzagentur bestätigt worden,

ist,  das Obligo der Stadt in einer

starken, schwankungsarmen

Fremdwährung (Schweizer

Franken, CHF) mit enormen

Zinsenvorteilen gegenüber dem

EURO zu plazieren.

Mit Anfang 2008 betrug der in

CHF-Währung aufgenommene

Darlehensstand der Stadtge-

meinde Purkersdorf umgerech-

net rund 19,38 Mio €. Der Auf-

nahmekurs der Darlehen lag

durchwegs zwischen 1,50 und

1,60 CHF/€.  

Die Stadtgemeinde Purkersdorf

profitiert bei den CHF-Darle-

hen von einem wesentlich gün-

stigeren Zinssatz. Der Abstand

zwischen Eurozinssatz (6-Mo-

nats-EURIBOR) und CHF-Zins-

satz (6-Monats-LIBOR) beträgt

zwischen 1,50 und 2,50 Pro-

zentpunkte, das heißt, der Euro-

zinssatz liegt im Schnitt zwi-

schen 60 und 70 % über jenem

des CHF.  

Durch diese umsichtige Vor-

gangsweise ersparen sich die

PurkersdorferInnen pro Jahr

rund € 400.000,00 an Zinsen-

zahlungen. Insgesamt hat sich

die Stadtgemeinde Purkersdorf

durch die CHF-Finanzierung in

den letzten Jahren rund

1,700.000 !!!EURO  erspart. 

Die Stadtgemeinde Purkersdorf

bedient ihre Darlehen laufend

(siehe auch die fallende Obli-

goentwicklung der letzten Jah-

re) und setzt nicht auf Anspa-

rungsmodelle, endfällige Til-

gungsträger oder spekulative

SWAP-Geschäfte.  

Die Kreditaufnahme in CHF ist

für die Stadtgemeinde Purkers-

dorf eine sehr sinnvolle und

sparsame Möglichkeit der Fi-

nanzierung kommunaler Vor-

haben. Die Stadtgemeinde Pur-

kersdorf wird auch in Zukunft

einen vorsichtigen aber nicht

minder effizienten Finanzie-

rungsweg beschreiten. 

Purkersdorf hat
nicht spekuliert!

Dkfm. Mag.  Otmar Nöhrer

Leiter Finanzverwaltung

Mag. Karl Schlögl

Bürgermeister



Liebe Purkersdorferinnen und Purkersdorfer!
Wieder neigt sich ein Jahr dem

Ende zu und gerade zur Weihn-

achtszeit schafft man sich ge-

mütliche und besinnliche Mo-

mente. Die Zeit scheint sich für

Augenblicke zu verlangsamen

und Gedanken und Emotionen

zu Weihnachten sind von beson-

derer Intensität und Bedeutung.

Das weihnachtliche Warenange-

bot in den Geschäften ist größer

denn je. Wir erleben wieder die

sogenannte "Stille Zeit". Viele

Menschen sind der Meinung,

dass diese Bezeichnung nur noch

der Tradition halber besteht.

Wir bemühen uns jedes Jahr

aufs Neue mit dem traditionellen

Purkersdorfer Adventmarkt ein

klein wenig Besinnlichkeit in die

Vorweihnachtszeit zu bringen.

Mit dieser Sonderausgabe zum

Purkersdorfer Advent darf ich

Sie über die zahlreichen Akti-

vitäten in der Zeit rund um den

Purkersdorfer Adventmarkt in-

formieren.

Ein sehr schönes und vielfältiges

Programmangebot soll auch

2008 wieder dafür sorgen, dass

der Besuch des Purkersdorfer

Adventmarktes zu einem beson-

deren Erlebnis für Sie und Ihre

Familie werden soll.

Heuer findet der Adventmarkt

vom 28. November - 21. Dezem-

ber statt. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag jeweils

von 17 bis 20 Uhr, 

Freitag von 14 bis 20 Uhr und 

Samstag, Sonntag und Feiertag

von 11 bis 20 Uhr. 

Eislaufplatz und Advent-
markt Eröffnung 28. 11.
Der den PurkersdorferInnen

liebgewordene Eislaufplatz

bringt Bewegung und Abwechs-

lung  in die Adventzeit. Eben-

falls am 28. November um

17.00 Uhr wird, am gleichen

Standort wie im Vorjahr,  der

Eislaufplatz eröffnet. 

Um 18. Uhr wird dann der Ad-

ventmarkt 2008 vor der röm.

kath. Stadtpfarrkirche eröffnet.

Der Weihnachtsbaum, eine ca.

15 Meter hohe Fichte, kommt

auch in diesem Jahr aus Pur-

kersdorfs Partnergemeinde

“Göstling an der Ybbs”. 

Auch - die schon zur Tradition

gewordenen Göstlinger Jag-

hornbläser  - werden wieder an-

wesend sein, Pfarrer Dr. Guber

wird den Weihnachtsbaum seg-

nen und erstmals wird die

Gruppe “no porblem” bei der

Eröffnung mitwirken. Das

weihnachtliche Angebot  lädt

zum Verweilen, Schauen und

Staunen ein. Präsentiert wer-

den österreichisches Kunst-

handwerk und originelle

Weihnachtsgeschenke, wie

handgefertigter Christbaum-

schmuck, Krippen oder Ge-

schenksideen aus natürlichen

Materialien.  

Während die Kleinen ihre Hän-

de an den Tüten mit den heißen

Maroni wärmen, der Duft von

Weihnachtsbäckerei  und

Punsch die einfachen Holzhüt-

ten  umgibt, verspürt auch so

mancher Erwachsener die ma-

gische Anziehungskraft der

Vorweihnachtszeit und fühlt

sich gedanklich zweifellos in

die eigene Kindheit zurückver-

setzt.

Machen wir einen  kurzen
Rundgang durch den 
Adventmarkt 2008!
In über 40 Markthütten werden

die verschiedensten Waren, wie:

Weihnachtsschmuck, weihn-

achtliche Tischdekorationen,

Adventfloristik, Holzschnitze-

reien, Öllichter und Räucher-

werk, handgefertigte Keramikar-

tikel, alles rund um den Teddy-

bär, Filzwaren und vieles mehr

zum Kauf angeboten.

Genießen können Sie Honig,

Weihnachtsbäckereien, wohl-

schmeckende Suppen in der

Brotschüssel, Maroni, Gusto-

stücke vom Wildbret, Wurst- u.

Käsevariationen und vieles

mehr.

Was wäre ein Weihnachtsmarkt

ohne den typischen Geruch aus

den Punschhütten? Eine große

Auswahl an Tee, Punsch,  Glüh-

wein und andere köstlichen,

wärmenden Getränken laden

zum Verweilen ein. 

Im Stadtsaalfoyer  bieten ver-

schiedene Aussteller ihre beson-

deren Produkte an. Kinder kön-

nen hier - unter fachlicher Bera-

tung - kleine Weihnachtsge-

schenke basteln oder im Trau-

ungssaal ein Weihnachtsmär-

chen hören und erleben. 

Für die "rutschfreudigen"

Fortsetzung auf  Seite 5



Die Verpflichtung zum
Klimaschutz ist auf 
vielen Ebenen festge-
schrieben: im Kyoto-
Protokoll, in der EU-
Rahmenrichtlinie Erneu-
erbare Energie und in
Zielsetzungen der
Bundesregierung. 

Als Klimaschutzgemeinde hat

sich auch Purkersdorf zur Re-

duktion von CO2-Emissionen

verpflichtet.

Seit Februar 2008 gewährt auch

der Bund Förderungen für die

Umstellung auf Holzheizungen

aus den Mittel des Klima- und

Energiefonds. Diese Förderung

wird zusätzlich zu den Landes-

förderungen gewährt und be-

trägt 

€ 400,- für Stückholz- und

Hackschnitzelheizungen, 

€ 800,- für Pelletheizungen

Im Sommer ist die Frist der

Bundesförderung um einen Mo-

nat erstreckt worden.

Voraussetzung für die 

Förderung:

1. Gefördert werden Holzzen-

tralheizungen mit einer Lei-

stung von max. 50 kW für pri-

vate Haushalte.

2. Die Heizkessel müssen be-

sondere Emissionsvor-

schriften erfüllen. Welche

Kessel förderbar sind, finden

sie auf der Liste der förder-

fähigen Heizkessel.

3. Die Rechnung für den Heiz-

kessel muss zbis 31.01.2009

ausgestellt sein und bis zum

28.02.2009 eingereicht wer-

den. 

Förderansuchen sind späte-

stens drei Monate nach Rech-

nungslegung zu stellen.

So kommen Sie zu Ihrer

Förderung: 

Senden Sie einfach eine Kopie

der Rechnung und einen Zah-

lungsnachweis gemeinsam mit

dem ausgefüllten Antragsfor-

mular per E-Mail, Fax oder Post

an die Kommunalkredit Public

Consulting GmbH, Türkenstra-

ße 9, 1092 Wien, Tel. 01/31631,

Fax DW 104, kpc@kommunal-

kredit.at.

Das Antragsformular finden Sie

zum Download auch in der Ru-

brik Umweltförderung/Klima-

und Energiefonds 2007 auf

www.public-consulting.at/

Auch Pelletkaminöfen wer-
den künftig gefördert
Die NÖ Wohnbauförderung hat

das Heizen mit Holz bis jetzt nur

gefördert, wenn damit ein Heiz-

kessel zum Betrieb einer Zen-

tralheizung befeuert wurde.

Diese Richtlinien werden gera-

de überarbeitet. Sie sollen dem

Umstand Rechnung tragen,

dass viele Wohnungen, aber

auch Häuser mit Einzelöfen be-

heizt werden. Details, wie För-

derhöhe und Voraussetzungen,

werden demnächst festgelegt.

Wohnbau-Hotline:

02742/22133

Pelletkaminöfen können maß-

geblich zur Reduktion von Heiz-

kosten beitragen, werden im-

mer öfter auch ergänzend zu be-

stehenden Zentralheizungen

eingesetzt. Sie bieten hohen

Komfort, vollautomatischen Be-

trieb und eine sichtbare Flam-

me. Der Vorratsbehälter wird

manuell aus Säcken alle 2 bis 5

Tage befüllt, der Aschebehälter

muss im Abstand einiger Wo-

chen entleert werden.

Pelletkaminöfen weisen eine

Energieeffizienz von über 90%

auf und sind äußerst emissions-

arm. Der Brennstoff ist der mit

Abstand billigste Komfortbrenn-

stoff am Markt. Pelletkaminöfen

sind erhältlich ab 2.500,- €. Die

genaue Förderhöhe wird dem-

nächst festgelegt.

Achtung: Vor Installation eines

Pelletkaminofens müssen Sie je-

denfalls die Bestätigung Ihres

Rauchfangkehrers einholen,

dass Ihr Kamin auch geeignet ist.

Christian Schlagitweit 

Klimabonus für Holzheizungen um einen Monat verlängert

Das Rote Kreuz Purkers-
dorf-Gablitz beendete
am 17. Oktober die 
Umbauarbeiten im so
genannten Journalraum. 

Damit wurde auch gleichzeitig

der erste Abschnitt eines mehr-

phasigen Restrukturierungs-

projekts abgeschlossen, an des-

sen Ende eine neue und noch

bessere räumliche Aufteilung

der Abteilungen stehen soll.

Diese baulichen Umstrukturie-

rungen in der Bezirkstelle Pur-

kersdorf-Gablitz ermöglichen

noch effizientere Kommunika-

tions- und Koordinierungswege

als bisher.

Das fünfköpfige Team rund um

Arbeitsgruppenleiter Martin

Bauer startete mit den vorberei-

tenden Planungen für dieses

Vorhaben bereits im Frühjahr

2008. Einerseits wurde damit

gewährleistet, dass die Moder-

nisierung des Journalraumes

nur fünf Tage in Anspruch

nahm. Auf der anderen Seite

kam es durch die rasche

Wiederinbetriebnahme der

Räumlichkeiten zu keiner Be-

einflussung des regulären

Dienstbetriebs.

In den Planungen für die Erneu-

erung der 2001 eröffneten Be-

zirksstelle in der Kaiser Josef-

Straße 65 wurden vor allem

zwei Dinge berücksichtigt: noch

effizientere Kommunikations-

wege und eine den dienstlichen

Abläufen entsprechende Raum-

aufteilung. 

"Besonders hervorheben möch-

te ich, dass sämtliche Umbau-

arbeiten und EDV-technischen

Einbauten von ehrenamtlichen

Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern des Roten Kreuzes

durchgeführt wurden. Die da-

durch erzielte Kosteneffizienz

ist beispielhaft für unsere Ar-

beitsauffassung als Hilfsorga-

nisation, die von Spenden der

Bevölkerung abhängig ist. Wie

man hier sehen kann, gehen wir

äußerst sorgsam mit Spenden-

geldern um.", so Martin Bauer

abschließend.                                    

Rotes Kreuz modernisiert Bezirksstelle

M. Schipany/Rotes Kreuz Purkersdorf-Gablitz
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Fortsetzung von Seite 3

Marktbesucher  hält der Purkers-

dorfer Hauptplatz eine besondere

Attraktivität bereit, denn  "unser

Eislaufplatz" ist auch heuer wie-

der bis Februar 2009 geöffnet.

Besonders hinweisen darf ich auf

einige unserer Veranstaltungen.   

T E R M I N E :

28. bis 30. November von

16.00 bis 20.00 Uhr im 

Stadtsaal-Foyer

Sonderpostamt

Briefmarkenausstellung mit
Verkauf der  "1. Purkersdorfer
Adventmarke",  Sondermarken
und Postbelegen

5. Dezember um 19.30  im

Stadtsaal

"Der Nussknacker"

Eine Aufführung des Balletts
und des Jugendsymphonieor-
chesters der  Musikschule Pur-
kersdorf.

12. Dezember um 8.30 Uhr &

10.30 Uhr im  Stadtsaal 

Kindermusical

"Lilly.SOS.Robostan", Mag.
Birgit Schaller-Manauschek

14. Dezember um 16.00 Uhr &

um 17.30 Uhr  im 

Trauungssaal des Rathauses

"Das Weihnachtsschaf"

Ein Mitmach- und Figurenthea-
ter für Kinder von 3 bis  
7 Jahren von Eva  Hesse.

20. Dezember um 19.00 Uhr

in  der  r.  k. Stadtpfarrkirche

Vorweihnachtliches 

Musizieren

Wienerwaldchor und Stadtka-
pelle Purkersdorf 

Ich hoffe,  dass auch heuer wied-

der das Richtige  für Ihren Ge-

schmack dabei ist, und dass Sie

an dem  einen  oder  anderen  Tag

das Purkersdorfer Adventmarkt-

treiben genießen werden. 

Am 21. Dezember ist für dieses

Jahr die letzte Gelegenheit den

Adventmarkt Purkersdorf zu be-

suchen.

Am 24. Dezember und am 31.

Dezember halten die Geschäfte

von 09.00 - 13.00 Uhr für Sie ge-

öffnet!

Ein herzliches Dankeschön sei

auch in diesem Jahr den Öster-

reichischen Bundesforsten aus-

gesprochen, die das Projekt Eis-

laufplatz großzügig unterstüt-

zen. 

Ich  wünsche Ihnen und Ihren
Angehörigen  eine besinnliche

Vorweihnachtszeit

Bürgermeister

Mag. Karl Schlögl
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Deutlich mehr  Züge für Purkersdorf
Nach langen Verhandlungen hat die Stadt Wien, das Land Niederösterreich, das Infrastrukturministerium und die ÖBB einer umfassen-

den Verbesserung und Erweiterung der Zugfahrpläne nach Unter-Purkersdorf und retour zugestimmt.

Mit dem Winterfahrplan 2008/2009 wird es in den Spitzenverkehrszeiten, pro Stunde zwei Züge in beide Richtungen  (Mo - Fr 6.00-

8.30 Uhr und 15.00 - 17.30 Uhr), geben. Insgesamt sind das pro Tag um 24 Züge mehr.

Diese Verdichtung der S15 bedeutet, dass viele Pendler ein attraktives Verkehrsangebot vorfinden werden.

Als Bürgermeister der Wienerwaldgemeinde Purkersdorf sehe ich diese Maßnahme als ersten und richtigen Schritt in Richtung Verbes-

serung des öffentlichen Nahverkehrs. 
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Auf Initiative von Bür-
germeister Mag. Karl
Schlögl, Stadträtin 
Christine Mandl und in
Zusammenarbeit mit
Manfred Lendl (Speze-
rei Lendl am Haupt-
platz) - stark ermäßig-
te Preise beim Einkauf
von Lebensmittel, be-
vor sie ablaufen oder
übrig bleiben.

Dieses Konzept wurde speziell

für Purkersdorfer Sozialhilfebe-

zieherInnen und Mindestpen-

sionistInnen ausgearbeitet.

Für Purkersdorfer Sozialhilfe-

bezieherInnen und Mindest-

pensionistInnen werden folgen-

de Vorteile angeboten:

1. Die Inanspruchnahme des er-

mäßigten Tarifes des Stadtta-

xis, gefördert von der Stadtge-

meinde - und 

2. neu - 3 mal wö-

chentlicher Einkauf

unter dem Motto

"bevor etwas ab-

läuft oder übrig

bleibt" zu stark er-

mäßigten Preisen,

ab 17.30 Uhr in der

Spezerei Lendl, Ein-

kaufslimit pro Ein-

kauf € 5,--!

Mit der Purkersdor-

fer Vorteilskarte

kommen sie in den

Genuss dieser Vor-

teile. Die Stadttaxi-

Vorteilskarte ersetzt

bis Ende 2008 die

Purkersdorf Vorteilskarte. Be-

sitzerInnen einer Stadttaxi-Vor-

teilskarte (gültig bis Ende

2008) benötigen daher für die

Beanspruchung von Leistungen

aus dieser Aktion keine neue

Karte!.

Ab Jänner 2009 gibt es die neue

Purkersdorf-Vorteilskarte, die

die Stadttaxi-Vorteilskarte er-

setzt. Diese Karte ist dann so-

wohl für diese Initiative als auch

für das Stadttaxi gültig.

Die neue Purkersdorfer-Vor-

teilskarte 2009 bekommen sie

im Rathaus, Allgemeinde Ver-

waltung. Bitte bringen sie einen

Einkommensnachweis mit.   

Eine Initiative von 

Sozialstadträtin 

Christine Mandl

Aktion läuft gut an

Stark ermäßigte Preise beim Einkauf von 
Lebensmittel, bevor sie ablaufen oder übrig bleiben

Weitere Informationen:
Rathaus,

Editha Novotny
Tel.: 02231/63601 DW 22, 

Seite 8 AMTSBLATT | November



Eine arbeitsintensive
Sommersaison geht für
den Naturpark der 
Wienerwaldstadt Pur-
kersdorf nun zu Ende.

Neben den laufenden Instand-

haltungsarbeiten und Wegsanie-

rungen, musste entlang des Na-

turlehrpfades die Wasserstation

erneuert werden, nachdem Van-

dalen diese zerstört hatten. "Lei-

der nimmt diese Zerstörungswut

gegenüber Einrichtungen des

Naturparks jährlich zu", so DI

Gabriela Orosel. Neben dieser

negativen Zeiterscheinung

konnte sich der Naturpark aber

auch positiv weiterentwickeln

und ein neues Projekt "Naturna-

he Wald- und Erlebnispädago-

gik" in Kooperation mit dem

Land NÖ erarbeiten, das ab die-

sem Herbst schon umgesetzt

werden kann. Es beinhaltet un-

ter anderem eine Wegsanierung

beim Streichelzoo oder diverse

Verbesserungen bei den Wild-

tiergehegen. Weiters ist eine Er-

weiterung des Museums beim

Naturparkzentrum geplant und

auch im erlebnispädagogischen

Bereich erwarten unsere Gäste

in den nächsten 2 Jahren span-

nende Neuerungen...zu viel sei

nicht verraten, schauen Sie doch

regelmäßig bei uns im Natur-

park vorbei!

Nach langer Suche

ist auch das Natur-

parkzentrum seit

heuer wieder wäh-

rend der Saison bis

Ende Oktober an

vereinzelten Sonn-

tag personell durch

Peter Gajdorusz be-

treut und man kann

viele G´schichtln

zum Leben der Wie-

nerwaldbauern und ihren Duk-

khütten erfahren.

Im Rahmen der Naturpark Schu-

le verlagerten wieder

an die 300 Schüler

bei einer geführten

Erlebniswanderung

unter der Leitung

ausgebildeter Natur

Vermittler ihr Klas-

senzimmer in den

Wald! Auch unser

jährliches Veranstal-

tungsprogramm, die

"Nah-Touren" begei-

sterte erneut unsere

Gäste für die Be-

sonderheiten im Na-

turpark, ob am

Samstag bei einem

der Themennachmit-

tage, bei den ver-

schiedenen Veran-

staltungen und Ko-

operationen oder

beim Fotowettbe-

werb 2008, wo man aufgerufen

war "Seinen Wienerwaldgruß"

bildhaft festzuhalten. Die jungen

Gäste waren vor allem von unse-

rem Kinderwandertag und den

Naturpark Tipps für Kinder be-

geistert, besonders unsere Na-

turparkwerkstatt am Wienfluss

diesen Juli war der Hit.

Das diesjährige Naturparkfest

auf der Kellerwiese Ende Sep-

tember war ein großer Erfolg:

Beim Bogenschießen, Specht-

klopfen oder in der Waldschule

waren Ziel, Kraft und Köpfchen

gefragt. Neben vielen Köstlich-

keiten vom Heurigen Schebek

war das Naturpark-Spanferkel

und das Steckerlbrot der Ren-

ner. An dieser Stelle möchten

wir uns auch noch mal bei unse-

ren Lämmchenpaten bedanken,

die unseren 4-fachen Nach-

wuchs unterstützen.

Saisonrückblick 2008

Naturpark Purkersdorf 

Spanferkelgrillen 2008

Jakobimarkt  2008

Naturparkfest auf der Kellerwiese 2008

Doch der Naturpark hält
noch keinen Winterschlaf:

Neben den laufenden 
Vorbreitungen für 2009  -

kann man bei entsprechen-
der Witterung im Winter ab

Jänner an einer Schnee-
schuhwanderung teilneh-
men! Details, weitere Ter-

mine 2009 und Anmeldung
im Naturparkbüro möglich.

(Kontakt Naturparkbüro: 
Tel. 02231-62 746 oder 

0676-64 80 552; 
mail: naturpark@sfl.at)

Internationale Tage
des Passivhauses

Von 07. bis 09. 
November finden in
ganz Österreich die

"Tage des Passivhau-
ses" statt. Über 130

Passivhäuser stehen
für Besichtigungen 

offen. 
Alle Termine und Orte
der zahlreichen Be-

sichtigungsmöglichkei-
ten und Exkursionen

findet man  im Internet
auf 

www.igpassivhaus.at 



RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
15.12. 27.11. 24.11. 15.12. 01.12.

11.12. 09.12.
29.12. 22.12.

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist. Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode. 

Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße bereits am ersten Abholtag bereitgestellt werden. Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  

sowie Gelbe Säcke außerhalb der angegebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 24,  e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Abfuhrplan 2008

RICHTIGSTELLUNG
Im Amtsblatt 397 vom Oktober berichteten wir,

dass eine Wandergruppe unserer französischen

Partnerstadt Sanary sur Mer einen Wanderur-

laub im Wienerwald verbrachte. Fälschlicher-

weise dankten wir den Damen und Herren der

“Berg- und Naturwacht”. 

Richtig ist, dass die “Naturfreunde Ortsgruppe

Purkersdorf” sowohl das Programm als auch

den Aufenthalt organisierten. Lesen Sie hier nun

nochmals den richtiggestellten Bericht.

Vom 25. Aug. bis. 31. Aug. verbrachte eine große

Gruppe von Wanderern (34 Pers.) aus unserer

französischen Partnerstadt  Sanary sur Mer einen

Wanderurlaub im Wienerwald. Dank des schönen

Wetters und der großartigen Organisation der Aus-

flüge in die nähere und weitere Umgebung konnten

alle Teilnehmer nur beste Eindrücke mit nach

Hause nehmen. Vielen Dank an die Damen und Herren der "Natur-

freunde Ortsgruppe Purkersdorf”, die den Aufenthalt organi-

siert, das Programm zusammengestellt und die Wanderer auch täg-

lich begleitet haben. An einem der "Wandertage" konnte ich erleben,

wie gut die Stimmung in der Gruppe war, wie gering die Schwierig-

keiten waren, sich zu verständigen. Dank einer Deutschprofessorin 

aus Sanary und eines AHS Schülers aus Purkersdorf gab es sogar rege

Diskussionen über die verschiedenen Baumarten im Wienerwald. 

Hoffentlich war dieser Besuch kein einmaliges Ereignis. Eine

Gegeneinladung nach Sanary sollte genutzt werden, um die Kon-

takte zu vertiefen.          

Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 

Blutanalyse,Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstr.15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

Seite 10 AMTSBLATT | November
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nömusikschulmanagement
Das Musikschulwesen in 
Niederösterreich zum 30jährigen 
Jubiläum Musikschule der 
Stadtgemeinde Purkersdorf

Die Entwicklung des Musikschulwesens in Niederöster-
reich ist im letzten Jahrzehnt sehr rasant vor sich ge-
gangen. Viele neue qualitative Vorgaben und inhaltli-
che Voraussetzungen wurden gemeinsam vom Land
Niederösterreich, von den Gemeinden und den Eltern
partnerschaftlich entwickelt. Für einige Musikschulen
waren die neuen Qualitäts- und Strukturvorgaben auf-
grund der langjährigen erfolgreichen Vorarbeit leicht
zu erfüllen, die entsprechenden Maßnahmen wurden
gut aufgenommen, diskutiert und auch umgesetzt.
Die Musikschule der Stadtgemeinde Purkersdorf, die
nun ihr 30jähriges Jubiläum feiert, gehört zu diesen Mu-
sikschulen. Durch zahlreiche Ensembles und eindruk-
ksvolle SolistInnen, die nicht nur in der Region selbst
sondern auch bundesweit überzeugen, liefert die Mu-
sikschule immer wieder eindrucksvolle Beweise ihrer
hochqualitativen Arbeit. Eindrucksvoll ist auch das brei-
te Fächerangebot, das sich nicht nur im vielseitigen
Ensembleunterricht sondern auch in den angebote-
nen Hauptfächern zeigt - Fagott, Oboe und Harfe be-
reichern an dieser Musikschule nun schon seit einigen
Jahren das Instrumentenspektrum. Die Musikschule
der Stadtgemeinde Purkersdorf beeindruckt aber
auch durch eine modellhafte Leistungskontrolle: Die
Übertrittsprüfungen werden umfangreich vorbereitet
und mit einem individuellen Feedback für die einzelne
SchülerIn durchgeführt.
Musikschulen vermitteln nicht nur die technischen und
künstlerischen Fertigkeiten am Instrument, sie unterstüt-
zen und begleiten ihre SchülerIn ganzheitlich in ihrem
persönlichen Entwicklungsprozess. Durch diese Lei-
stung erfüllen sie ihren Bildungsauftrag, der sie von vie-
len anderen Institutionen ganz wesentlich unterschei-
det. Mag. Karl Schlögl

Bürgermeister
Elisabeth Mayer

Stadträtin für Bildung und Familie

Sehr geehrte Damen und Herren,
begonnen hat alles 1978, mit 4 Unterrichtsfächern, einer
Hand voll LehrerInnen, untergebracht in Schulklassen
der Haupt- und Volksschule, mehr geduldet als er-
wünscht. Ein erster Versuch, bei dem keiner wusste, ob er
Fortsetzung findet oder versandet. Pionier- und Überzeu-
gungsarbeit war notwendig und gefragt.
Fragen wie, reicht der Musikunterricht an den Schulen
nicht aus?, ist das eine notwendige Aufgabe der Ge-
meinde?, werden hier öffentliche Gelder für einige we-
nige in die Hand genommen? u.ä waren durchaus an
der Tagesordnung und zum damaligen Zeitpunkt wahr-
scheinlich auch verständlich. Fragen, die die Musik-
schule Purkersdorf in eindruckvoller Art und Weise in den
letzten 30 Jahren beantworten konnte und den Versuch
zu einer nicht mehr weg zu denkenden Institution weit
über die Purkersdorfer Grenzen hinaus etabliert hat.
Heute 30 Jahre später, ist die Musikschule in einem ei-
genen Haus untergebracht und über 30 LehrerInnen
unterrichten über 550 SchülerInnen in 35 Fächern. Ein
neues Haus ist in Planung und der Run auf die Musikschule ist ungebrochen, ca.
100 SchülerInnen stehen auf der Warteliste, einen Unterrichtsplatz in der Musik-
schule zu bekommen.
Fragen wie jene von damals tauchen nur noch sporadisch auf, heute muss sich
die Gemeindepolitik die Frage stellen, was wäre Purkersdorf ohne Musikschule? Si-
cherlich um einen wichtigen Beitrag des positiven Images der Stadt ärmer. Die
Förderung musischer Fähigkeiten junger Menschen ist wesentlicher Bestandteil
der geistigen Infrastruktur und Identität unserer Stadt.
Es fällt uns daher sehr leicht, das 30-Jahr-Jubiläum der Musikschule Purkersdorf
zum Anlass zu nehmen, ein eindeutiges Bekenntnis zu dieser Institution, deren
Weiterentwicklung, Verbesserung und Förderung abzugeben.
Wir wollen die Gelegenheit aber auch dazu benützen, herzlich Danke zu sagen,
Danke an die Gründer der Musikschule, an alle bisherigen DirektorInnen, an den
Lehrkörper, an den Elternverein und vor allem an die tausenden SchülerInnen, die
im Lauf von 3 Jahrzehnten dazu beigetragen haben, dass sich die Musikschule
Purkersdorf einen ausgezeichneten Ruf als Bildungsstätte außerhalb des Regel-
schulsystems erworben hat.

Herzlich
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Musikschule  Purkersdorf  -
30  Jahre…

"Tradition ist die Weitergabe des Feuers

und nicht die Anbetung der Asche"

Gustav Mahler

Brauchen wir eigentlich Musik? Die Antwort ist zweifellos: ja! Die

Tatsache, dass Musik persönlichkeitsbildend wirkt,  muss für die

Legitimation der Förderung musikalischer Erziehung genügen. Das

freudige Musizieren ist ein ideales Werkzeug um Türen zu öffnen

und die Verständigung zwischen Menschen zu fördern. 

Die Musikschule der Stadtgemeinde Purkersdorf hat eine bemer-

kenswerte Entwicklung in den letzten 30 Jahren durchgemacht.

Die anfängliche Schülerzahl von 24 wurde auf rund 550 Schüler

erhöht - die Anzahl der Unterrichtsfächer ist von 4 (Klavier, Akkor-

deon, Gitarre, Musikalische Früherziehung) auf 35 gestiegen. Die-

se werden derzeit von 31 Lehrkräften (30 Lehrkräfte Purkersdorf,

1 Lehrkraft-Harfe, Musikschule Mauerbach) unterrichtet. 

Neben den Hauptfächern, werden ebenfalls viele Ergänzungsfä-

cher angeboten (Orchester und Ensembles, Kinderchor, Theorie,

Gehörbildung...). Auf das Zusammenmusizieren wird bei uns gro-

ßer Wert gelegt. Voraussetzung um hohe Qualität bieten zu kön-

nen ist ebenfalls ein qualifiziertes und engagiertes Lehrerteam, auf

das unsere Schule sehr stolz ist!

Eine Musikschule hat einen Bildungs- und einen kulturellen Auftrag

zu erfüllen. Wir haben in den letzten Jahren diese Aufgaben sehr

ernst genommen: die Breitenwirkung mit Leistungsanspruch ist ei-

nes unserer "Markenzeichen" - zahlreiche Schüler haben die

Übertrittsprüfungen in die höheren Bildungsstufen erreichen kön-

nen, unsere Wettbewerbserfolge sind ebenfalls beachtlich. Nicht

nur die Anzahl der Preise, sondern auch die Vielfalt (wir haben in

nahezu allen Fächern herausragende Erfolge gehabt) sprechen

für das hohe Bildungsniveau unserer Schule. Die Einführung mo-

derner Unterrichtsformen (Gruppenunterricht), sowie die Unter-

stützung von Mangelinstrumenten haben sich bewährt. Der kultu-

relle Auftrag wurde durch zahlreiche Veranstaltungen (über 60 im

Jahr!) unterstützt, sowohl interne als auch externe Konzerte wur-

den sehr gut besucht. Projektbezogene Klassenabende, Groß-

projekte, sowie Kooperationen mit den örtlichen Schulen und

Vereinen haben ausgezeichnet funktioniert.

Das alles wäre ohne entsprechende Unterstützung der Stadtge-

meinde Purkersdorf und des Landes Niederösterreich, sowie der

Eltern unserer Schüler nicht möglich. 

Wir freuen uns sehr über die neuen Perspektiven unserer Arbeits-

stätte im Bildungszentrum, und sind zuversichtlich, dass diese

noch mehr zu unserer Weiterentwicklung beitragen werden!

Mag. Ismedina Kusturica & Johannes Hofmann

statistikfächerschülerwettbewerb
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nömusikschulmanagement

Das Musikschulwesen in 
Niederösterreich zum 30jährigen 
Jubiläum Musikschule der 
Stadtgemeinde Purkersdorf

Die Entwicklung des Musikschulwesens in Niederösterreich ist im
letzten Jahrzehnt sehr rasant vor sich gegangen. Viele neue qua-
litative Vorgaben und inhaltliche Voraussetzungen wurden ge-
meinsam vom Land Niederösterreich, von den Gemeinden und
den Eltern partnerschaftlich entwickelt. Für einige Musikschulen
waren die neuen Qualitäts- und Strukturvorgaben aufgrund der
langjährigen erfolgreichen Vorarbeit leicht zu erfüllen, die ent-
sprechenden Maßnahmen wurden gut aufgenommen, diskutiert
und auch umgesetzt.
Die Musikschule der Stadtgemeinde Purkersdorf, die nun ihr 30jäh-
riges Jubiläum feiert, gehört zu diesen Musikschulen. Durch zahl-
reiche Ensembles und eindrucksvolle SolistInnen, die nicht nur in

Fortsetzung von Seite 1

leitung
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Kooperationen
Projekt  "  Klassenmusizieren"  an  der  Volksschule

Im Schuljahr 2004/05 wurde in einer 3. Klasse der Volksschule Purkersdorf in Ko-
operation mit der Musikschule erstmals das Projekt " Klassenmusizieren" durch-
geführt. Durch die finanzielle Unterstützung der Stadtgemeinde und der Eltern
konnten alle Kinder einer Klasse mit Instrumenten ausgestattet und in Kleingrup-
pen unterrichtet werden. 2 bis 4 Lehrer der Musikschule unterwiesen die Kinder
zweimal pro Woche zunächst in der Gruppe, dann im Klassenorchester. Diese
Art des Musikunterrichts bot auch Kindern aus sozial schwächeren Verhältnissen
die Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen. Nebenbei ergab sich durch das Spie-
len im Orchester soziales Lernen im Klassenverband und trug zur Stärkung der
Klassengemeinschaft bei. Das Klassenmusizieren wurde in den darauf folgenden
Schuljahren fortgesetzt und das Klassenorchester der Volksschule Purkersdorf
als gelungenes Beispiel für eine erfolgreiche Kooperation mit der örtlichen Mu-

sikschule sowohl in Volksschulen in Wien als auch in Niederösterreich eingeladen. Im Schuljahr 2008/09 findet das Projekt sowohl in einer 1.
als auch in einer 2. Klasse statt. Wir gratulieren der Musikschule und ihren engagierten Lehrern und freuen uns auf weitere Jahre konstruktiver
Zusammenarbeit! Maria Stattin - Direktorin Volksschule Purkersdorf

Rhythmik  -  Trommelkurs  am  
Sonderpädagogischen  Zentrum  Purkersdorf

Die Kooperation findet bereits seit vier Jahren statt, die Workshops werden ent-
weder in den Unterricht oder in die Nachmittagsbetreuung integriert! Die Band-
breite und das aufeinandertreffen so unterschiedlicher Persönlichkeiten in einer
Gruppe, in der mit Rhythmus (in weitem Sinne) gearbeitet wird, ist eine große
Herausforderung und Chance für Lehrer und Schüler. Es ist tatsächlich weit mehr
als ein netter Zeitvertreib oder ein wenig musikalische Erziehung. Rhythmus ist al-
so viel mehr als eine musikalische Erscheinung. Es ist ein Prinzip.
Das Grob -und Fernziel für uns als Lehrer und Gruppenleiter heißt aber, den
SchülerInnen viele unterschiedliche Erfahrungen über Rhythmus zu ermöglichen,
die Begeisterung für diese Sache zu wecken und die Motivation, auf dem Ge-
lernten aufbauen zu wollen.
Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn beide Institutionen im Bildungszentrum unter einem Dach untergebracht sind!

Irene Szerencsics - Direktorin Sonderpädagogisches Zentrum Purkersdorf   | Wolfgang Fellinger - Lehrer Musikschule Purkersdorrf

Kooperation  mit  der  Universität  für  Musik  in  Wien

Seit Oktober 2004 besteht die intensive Zusammenarbeit  mit der Universität für Musik in Wien durch die Lehrveranstaltung "Organisation und Pro-
jektarbeit an Musikschulen" . Die Themenschwerpunkte haben ein breites Spektrum vom Klassenmusizieren, über Tag der offenen Tür, Veranstal-
tungen, Gruppenunterricht für Instrumentalklassen, bis hin zu Internationaler Vergleich der Musikschulwesens, Evaluierung einer Musikschule, Be-
rufsbild "Musikschullehrer", Arbeitsplatz Musikschule…Das  sind nur einige der Themen, die die Studenten zusammen mit den Lehrern der Musik-
schule Purkersdorf erarbeitet haben. Die Zusammenführung in den pädagogischen Konferenzen war für alle Beteiligten sehr interessant und hat
neue Impulse und wertvolle Erfahrungen  gebracht. Neben dieser Veranstaltung sind noch drei Lehrkräfte für die als MentorInnen für Studierende
zuständig, die eine Lehrpraxis an der Musikschule besuchen  (E-Gitarre, Jazz-Klavier, Klavier). In den letzten vier Jahren sind in Summe über hun-
dert Studenten bei uns gewesen.                                                                                                                                                              Mag. Ismedina Kusturica
Für alle Institute und Einrichtungen, die an der Wiener Musikuniversität für das Studium der Instrumental- und Gesangspädagogik zuständig sind, ist
die Zusammenarbeit mit Musikschulen im regionalen Umfeld sehr wichtig. Warum es dabei in Wahrheit geht, zeigt besonders die Kooperation mit
der Musikschule Purkersdorf sehr deutlich: Es geht uns NICHT darum, dass die Studierenden den vermeintlichen universitären "Elfenbeinturm" ver-
lassen um zu sehen, wie es in der Berufsrealität "wirklich" zugeht (also quasi um die Organisation eines ernüchternden Praxisschocks…) Im Gegen-
teil: Wer als junger Studierender die faszinierende und vielfältige Praxis der Musikschule Purkersdorf kennenlernt,  wird nicht  "auf den Boden der
Realität zurückgeholt", sondern bekommt eine Fülle von ermutigenden Impulsen für ein zutiefst motivierendes und befriedigendes Bild von der
Wirklichkeit einer Musikschule und der Berufsrealitität eines Musikschullehrers oder einer Musikschullehrerin. Und genau dafür sind wir den Purkers-
dorfer KollegInnen so dankbar! Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

o.Univ.Prof. Dr. Peter Röbke - Institut für Musikpädagogik - Vorsitzender der Studienkommission IGP
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Veranstaltungen  im  Rückblick

Ensemble Achtfuss
“Lange Nacht der Musik”
Atrium BG|BRG Purkersdorf, 2005

Gitarrenensemble
“Lange Nacht der Musik”
Atrium BG|BRG Purkersdorf, 2005

Jugendblasorchester
„40 Jahre Stadterhebung Purkersdorf“, 2007

Klarinettenduo “Eh klar”
Vera Karner und Lukas Reichert, 
Innsbruck, Bundeswettbewerbsieger 2008 

Modern dance 
Eröffnung Kultursommer, Hauptplatz, 2008

Jugendsymphonieorchester
Festakt am Hauptplatz
“40 Jahre Stadterhebung Purkersdorf”,  2007 
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Vienna Forest Folk Band
Bio-Heuriger, Pfarrsaal, 2008

Streichquartett 
Adventkonzert  in der r.k. Stadtpfarrkirche, 2003

Preisträger des Wettbewerbs  “Prima la Musica”
Preisträgerkonzert, Stadtsaal, 2008

Ballett “Der Nussknacker”
Aufführung im Rahmen des Purkersdorfer Adventmarktes
Stadtsaal, 2007

Trompetentrio
Waldkonzert Naturparkfest, 2005

Ballett
40 Jahre Stadterhebung Purkersdorf
Open-Air “Zeitreise”, Hauptplatz, 2007
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unseremusikschullehrer

FELLINGER WOLFGANG,
Schlagzeug

Mag. FRAS GUNNAR, 
Schlagwerk

HOFMANN JOHANNES, 
Leitung, Trompete, 
Flügelhorn, Tuba

ADLBERGER BERNHARD, 
Saxofon

COCCHIA CHARLES,
Klavier

BICHLER-ORTNER ANGELIKA, 
Klarinette, Klavier

ENZLBERGER JOHANNES,
Kontrabass

FRANKE URSULA, 
Blockflöte

HECHER VERONIKA, 
EME

JAKESCH WOLFGANG, 
Klarinette

vereindermusikschulfreunde

Ein  Ton  -  ein  Takt  -  die  erste  Melodie…

Musik ist uns wichtig, wichtig für unsere Kinder und ein Kulturgut,
dass es zu erhalten und zu fördern gilt.

Der Verein der Musikschulfreunde Purkersdorf unterstützt seit 1999
die Arbeit der Musikschule.

Die Tätigkeit des Vereins ermöglicht unter anderem die Anschaf-
fung von Leihinstrumenten, die nicht einfach aus einem Familien-
budget bezahlt werden können. So konnten drei Hörner, zwei E-
Bässe, ein Kinderschlagzeug und eine Konzertgitarre erworben
und der Kauf eines Spinetts unterstützt werden. Auch kleinere An-
schaffungen wie etwa Noten können die Tätigkeit der Musiklehrer
wesentlich erleichtern.

Natürlich gibt es noch andere Aufgabenbereiche bzw. Aktivitäten
in denen wir die Musikschule Purkersdorf unterstützen, wie etwa
das Organisieren eines Buffets bei einer der zahlreichen öffent-
lichen Veranstaltungen. 

Um allerdings all die oben angeführten Aktivitäten durchführen zu
können sind wir schlussendlich auf die Beiträge unserer Mitglieder
und Ihre Spenden angewiesen. Wie gut, wie viel und wie schnell
wir unseren Lehrern und Schülern Unterstützung anbieten können,
hängt davon ab. Der Verein sorgt dafür, dass die verfügbaren Mittel
ausschließlich zur Förderung der Musikschule Purkersdorf verwen-
det werden.

Gerne würden wir Sie bei einem der Klassenkonzerte oder Grup-
penkonzerte der Musikschule begrüßen (Jugendorchester, Vienna
Forest Folk Band, verschiedenste Ensembles). um Ihnen die Lei-
stung der Musikschule Purkersdorf so näher bringen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich EUR 14,00 pro Familie.

Der  Vereinsvorstand:

Peter  Rohringer,  Obmann
Tel.:  02231/64369
peter.rohringer@aon.at

Christine  Sommergruber,  Schriftführerin

Mag.  Heidemarie  Kupferschmidt,  Kassierin
Tel.:  0676/  7105352

Christine Sommergruber, Peter Rohringer, Mag. Heidemarie 
Kupferschmidt, Irmgard Rohringer, Johannes Hofmann
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vorstellung

Mag. SCHALLER CLEMENS,
Jazz-Klavier

ROTTER MARTIN, 
Querflöte

STRASSL JOHANNES, 
Oboe

SEIDL MARTINA,
Tanz

WETTER BALDUIN,
Horn, Jugendsymphonie-
orchester

KÖHLDORFER EDUARD, 
E-Gitarre, Band

MEIXNER ROBERT, 
Klavier

SCHOLL CHRISTIAN, 
Violine

STUMPF CAMILLA, 
Klavier

WIESER MARTINA, 
Violoncello

KOPAL CLAUDIA, 
Gitarre

NAWARA SOPHIE, 
Cembalo, Orgel

SCHUSCHNIG MARGARETHE,
Violine

TREFALT IRIS, 
Viola

WÜRZL KATHARINA, 
Barockoboe, Blockflöte
Vienna Forest Folk Band

Mag. KUSTURICA 
ISMEDINA, Leitung, Klavier

LIDAUER MAX, 
Fagott

PRIELER KARL, Gitarre,
Vienna Forest Folk Band

WADAUER VOLKER, 
E-Bass

ZETTL ELISABETH, 
Stimmbildung, Gesang
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Buchhandlung
C l a u s  M i t t e r b a u e r
3 0 0 2  P u r k e r s d o r f
W i e n e r s t r a ß e  1 0
Telefon 02231-64336

N e b e n  L i t e r a t u r  
a l l e r  A r t  

s i n d  a u c h  N o t e n  
e r h ä l t l i c h  !
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MO-FR ................
SA 00.30(ÖBB Nachttaxi)

SO  00.30(ÖBB Nachttaxi)

08.30 - 24.00
08.30 - 12.30 & 19.00 - 24.00
19.00 - 24.00

Dr. G. Fuchs | Dr. A. Reim
H a u p t p l a t z  N r .  3
3 0 0 2  P u r k e r s d o r f
Te l    + 4 3 / 2 2 3 1 / 6 7 7 6 6
Fax   +43 /2231 /67766-6
o f f i c e @ f u c h s - r e i m . a t
w w w . f u c h s - r e i m . a t

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  
RECHTSAUSKUNFT

F U C H S
& R E I M
NN OO TT AA RR EE

Wir stehen für eine  erste  un-
entgeltliche Rechtsauskunft
in Purkersdorf zu folgenden
Zeiten gerne zur Verfügung:

25. November 
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

im Dezember kein 
Beratungstermin

Purkersdorfer Sozial-
serviceleistungen:
Beratung für Menschen mit
besonderen Bedürfnissen.
DSA Christine Mandl. 
Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat von 17.00 - 18.00
Uhr im Rathaus Purkersdorf,
Erdgeschoss.
Gesundheits- und Pflegebe-
ratung für Familien mit
Kleinkindern. 
DGKS Mag. Andrea Alder,
MBA, Dipl. Kinderkranken-
schwester
Jeden 3. Mittwoch im Monat,
10.30 - 11.30 Uhr 
in der Ordination von Dr. Ha-
rald Ruth, Gesundheitszen-
trum Purkersdorf, Bachg. 4

Termine 2008

13. Nov.  11. Dez. mit Weihnachtsfeier
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Ausstellung
im Trauungssaal Rathaus Purkersdorf, Hauptplatz 1

vom 14. bis 16. November 2008

VERNISSAGE
am Freitag 14. November 2008 um 19.30 Uhr

Begrüßung und Eröffnung:
Bürgermeister Mag. Karl Schlögl 

anschließend Buffet

Öffnungszeiten:
Samstag 15. November 10°°-12°° u. 16°°-19°°
Sonntag 16. November 10°°-12°° u. 16°°-19°°

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Mit freundlicher Unterstützung der Stadtgemeinde Purkersdorf
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

13.11. 15.00 Uhr Jause/Fotoschau Seniorenbund Purkersdorf Gh Ullmann
13.11. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf Silvia Urban Stadtgemeinde, Trauungssaal
14.11. "Tag des Apfels" - die Aktive Wirtschaft 

Purkersdorf verteilt an diesem Tag Äpfel
Aktive Wirtschaft

15. 11. 11.00 Uhr Die Purkersdorfer Typen laden zur 
Faschingseröffnung

Purkersdorfer Typen Purkersdorfer Hauptplatz
mit Musik und Bewirtung

15.11. + 
16.11.

10.00-12.00 Uhr
16.00-19.00 Uhr

PAAR Weise -  Keramiken aus Purkersdorf
von Monika Puchegger

Monika Puchegger Trauungssaal im Rathaus

15.11. 20.00 Uhr Rot Kreuz Ball Rotes Kreuz Purkersdorf-
Gablitz. Info: 0664/621 40 39

Stadtsaal

17.11. 15.00Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf Pfarrheim
19.11. 18.00 Uhr Siegerehrung & Ausstellungseröffnung

Fotowettbewerb 2008 "Mein Wienerwald"
Naturpark Purkersdorf Rathaus Purkersdorf, Hauptplatz 1

Foyer, 1. Stock
19.11. 19.30 Uhr Elternschule - Vortrag Konsum und 

Medienerziehung
Stadtgemeinde Purkersdorf Scülerhort, Alois Mayergasse 4

21.11. 20.00 Uhr Benefizveranstaltung für Roland Reisinger
"boring blues band"

WUF Nikodemus

21.11. 18.30 Uhr "DANKE" Aktive Wirtschaft Purkersdorf Stadtcafe Innenhof
21.11. 19.30 Uhr Klassik Konzerte: KLAVIERABENDABEND

Midori Ortner, Klavier und Erzählungen
Stadtgemeinde Purkersdorf Festsaal AHS, Herrengasse

21.11. 16.30 – 20.30 Uhr BECKENBODEN Intensiv Workshop
Kurs für Frauen jedes Alters mit Karin Kitter

Vitalmed - Anmeldung
02231/67628, 
www.vitalmed.info

Vitalmed, Linzer Str. 63, Top 7
3002 Purkersdorf

22.11. 19.00 Uhr Tanzabend Ficala Markus Stadtsaal Purkersdorf
25.11.           17.00 - 19.00 Uhr Beratungstermin der 

Energiesparoffensive 
Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtgemeinde Purkersdorf

DI Dörflinger
26.11.           15.00 Uhr Senioren Jause (Mehlspeise) Seniorenbund Purkersdorf Pfarrsaal
27.11.           20.00 Uhr PUKK

MICHAEL SEIDA & DENNIS JALE "Rock & Swing"
PUKK | Info: Nikodemus
0664/30 25 017

Stadtsaal Purkersdorf

28.11. 17.00 Uhr Eröffnung Eislaufplatz
Eislaufen, täglich von 10.00 bis 20.00 Uhr. Eintritt 
frei!

Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz

18.00 Uhr Traditionelle Eröffnung des Purkersdorfer 
Adventmarktes mit Weihnachtsbaumsegnung. 
Mitwirkende:
Jagdhornbläser aus Göstling und die
Gruppe "no problem"

Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz

16.00-20.00 Uhr
bis 21.00 Uhr         

Sonderpostamt     Briefmarkenausstellung mit 
Verkauf der "1. Purkersdorfer Adventmarke", 
Sondermarken und Postbelegen

Briefmarken Sammler Verein 
Wienerwald

Stadtsaal – Foyer

29.11.
30.11.

15.00-18.00 Uhr
09.00-15.00 Uhr

Adventmarkt r.k. Pfarre Pfarrheim

29.11. 11.00 - 20.00 Uhr Adventmarkt Hauptplatz
10.00-18.00 Uhr Briefmarkenausstellung mit Verkauf von 

Sondermarken und Postbelegen
Briefmarken Sammler Verein 
Wienerwald

Stadtsaal – Foyer

17.00-19-00 Uhr Das Stadtmuseum hat geöffnet im Schloss
30.11. 11.00-20.00 Uhr Adventmarkt Hauptplatz

10.00-18.00 Uhr    Briefmarkenausstellung, Verkauf  von 
Sondermarken und Postbelegen, Ausstellung 
hist. Ansichtskarten Purkersdorfs

Briefmarken Sammler Verein 
Wienerwald

Stadtsaal – Foyer

30.11. 10.30 Uhr 30 Jahre Musikschule Purkersdorf Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal
Ab 
Dezember

14.00 Uhr Schnee-Schuh-Wanderungen Naturpark Purkersdorf
Info: 02231-62 746 od. 
0676-64 80 552

Termine auf Anfrage, 
abh. von der Witterung!!

Naturparkbüro, Wiener Straße 2, 
Tel. 02231 - 63 601 21; Kosten: € 15,-/TN

28.11. 17.00 Uhr Aufbaukurs Naturkosmetik Anmeldung & Infos: 
VHS Purkersdorf, 

die mit Piktogramm gekennzeichneten Termine sind Veranstaltungen im Rahmen des Purkersdorfer Adventmarktes

In der Zeit des Purkersdorfer Adventmarktes findet der freitägige Bauernmarkt in der Pummergasse statt!

November 



Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort

01.12. 15.00 Uhr Uhr Kulturkreis Seniorenbund Purkersdorf Pfarrheim
03.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
04.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
05.12. 14.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz

19.30 "Nußknacker" von 
Peter Iljitsch Tschaikowski

Musikschule Purkersdorf Stadtsaal

03., 10. 12. 15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf Pfarrheim
04., 18. 12. 09.30 Uhr Tanzen  Seniorenbund Purkersdorf Pfarrheim
06.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz

ab 17.00 Der Nikolaus ist auf dem 
Hauptplatz.

Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz

11.00-20.00 Ausstellung 
"Kleine feine Weihnachtssachen"

Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal – Foyer

07.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
11.00-20.00 Ausstellung 

"Kleine feine Weihnachtssachen"
Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal-Foyer

08.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
11.00 -20.00 Ausstellung 

"Kleine feine Weihnachtssachen"
Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal – Foyer

10.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
11.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
09.11. 17.00-19.00 Uhr Kegeln Seniorenbund Purkersdorf Gh Rummel

11.12. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf Silvia Urban Stadtgemeinde, Trauungssaal
11.12. 15.00 Uhr Jause/Geschichten Seniorenbund Purkersdorf Gh Ullmann
12.12. 17.00 Uhr KEKSE backen & SUPPE kochen & essen

mit Waltraud Berger
Vitalmed - Anmeldung
02231/67628, 
www.vitalmed.info

Vitalmed, Linzer Str. 63, Top 7
3002 Purkersdorf

12.12. 14.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
08.30 Uhr
10.30 Uhr

Kindermusical - "Lilly.SOS.Robostan"
Mag. Birgit Schaller-Manauschek

Mag. Birgit Schaller-
Manauschek mit 
Unterstützung der
Stadtgemeinde Purkersdorf

Stadtsaal

13.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
11.00-20.00 "Kerzenziehen" Freie evangelikale Gemeinde 

Wiental
Stadtsaal – Foyer

11.00-20.00 Ausstellung 
"Kleine feine Weihnachtssachen"

Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal – Foyer

14.00-18.00 Weihnachtsbastelwerkstatt NÖ Hilfswerk Purkersdorf Stadtsaal – Foyer
16.00 Vorweihnachtliche Bläsermusik Jugendblasorchester der 

Musikschule Purkersdorf   
Hauptplatz

14.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
11.00-20.00 "Kerzenziehen" Freie evangelikale Gemeinde 

Wiental
Stadtsaal – Foyer

11.00-20.00 Ausstellung 
"Kleine feine Weihnachtssachen"

Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal – Foyer

14.00-18.00 Weihnachtsbastelwerkstatt NÖ Hilfswerk Purkersdorf Stadtsaal – Foyer
16.00-16.45  "DAS WEIHNACHTSSCHAF"   

Ein Mitmach- und Figurentheater für Kinder von 3 
bis 7 Jahren von 
Eva Hesse.

Stadtgemeinde Purkersdorf -
Eintritt frei!

Trauungssaal – Rathaus

17.30-18.15  "DAS WEIHNACHTSSCHAF"   
Ein Mitmach- und Figurentheater für Kinder von 3 
bis 7 Jahren von Eva Hesse.

Stadtgemeinde Purkersdorf   -
Eintritt frei!

Trauungssaal – Rathaus

14.12. 17.00 Uhr Adventfeier der Sportunion Sportunion Purkersdorf Stadtsaal Purkersdorf
15.12. 15.00Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf Pfarrheim
17.12. 15.00Uhr Weihnachtsfeier Seniorenbund Purkersdorf Pfarrsaal
17.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
18.12. 17.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
19.12. 14.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz
20.12. 11.00-20.00 Adventmarkt Hauptplatz

17.00-19-00 Das Stadtmuseum hat geöffnet im Schloss
21.12. 11.00 - 20.00 Adventmarkt Hauptplatz
31.12. Silvesterlauf der Sportunion (4,2 km), 

Start: 14.00 Uhr Hauptplatz Purkersdorf, 
Nennschluss ist um 13.40 Uhr im Foyer 
des Stadtsaals, Startgeld: Euro 6,-

Sportunion Purkersdorf
sportunion.purkersdorf
@hotmail.com

röm. Kath Stadtpfarrkirche 
Purkersorf

19.00 Vorweihnachtliches Musizieren Wienerwaldchor Purkersdorf
& Stadtkapelle Purkersdorf

dezember 



Abfuhrplan 2009

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist. Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode. Es ist wichtig, dass die
Sammelgefäße bereits am ersten Abholtag bereitgestellt werden. Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie Gelbe Säcke außerhalb der ange-
gebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  
Tel: 02231/ 63601 DW 24, e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
05.01. 08.01. 12.01. 19.01. 12.01.
02.02. 22.01. 26.01. 16.02. 09.02.
02.03. 05.02. 09.02. 16.03. 16.03.
30.03. 19.02. 23.02. 14.04. 21.04.
27.04. 05.03. 09.03. 11.05. 18.05.
25.05. 19.03. 23.03. 08.06. 15.06.
22.06. 02.04. 06.04. 06.07. 13.07.
20.07. 16.04. 20.04. 03.08. 10.08.
17.08. 29.04. 04.05. 07.09. 07.09.
14.09. 14.05. 11.05. 05.10. 06.10.
12.10. 28.05. 18.05. 16.11. 02.11.
09.11. 10.06. 25.05. 14.12. 01.12.
07.12. 25.06. 02.06.

09.07. 08.06.
23.07. 15.06.
06.08. 22.06.
20.08. 29.06.
03.09. 06.07.
17.09. 13.07.
01.10. 20.07.
15.10. 27.07.
29.10. 03.08.
12.11. 10.08.
26.11. 17.08.
10.12. 24.08.
22.12. 31.08.

07.09.
14.09.
28.09.
12.10.
27.10.
09.11.
23.11.
07.12.
21.12.

Zusätzliche
Aktionstermine:

Zusätzliche Aktionstermine:

Christbaum-Abholaktion:

07.01.2009

Erster  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

18.04.2009

Zweiter  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

19.09.2009



Am Samstag, 15. November 08
ab 11.00 Uhr, 

Purkersdorfer Hauptplatz
mit Musik und Bewirtung

... heuer wieder: 
15. November, ab 12.00 Uhr 
Kartenvorverkauf für den 

Typenkongress 2009 am Hauptplatz

Mit freundlicher Unterstützung der Stadtgemeinde Purkersdorf,
Cafe Zeit, Jollydays-Erlebnisaktivitäten

Die
Purkersdorfer

Typen
laden zur

Faschingseröffnung

Energiesparoffensive der Stadtgemeinde
Purkersdorf - gemeinsam mit  Wien Energie !

letzter Beratungstermin 2008
Dienstag, 25.11.2008
17.00 - 19.00 Uhr, Rathaus

Neues aus dem Biosphärenpark
Forschungsprojekt zum Mitmachen - Auf den Spuren der

Haselmaus

Haselmäuse sind schwer zu finden - auch im Wienerwald: Gerade
einmal so groß wie ein Daumen, leben sie bevorzugt im dichten
Unterholz. Ihre versteckte Lebensweise bringt es mit sich, dass
über diesen seltenen Kleinsäuger kaum etwas bekannt ist.
Der Biosphärenpark Wienerwald und seine Projektpartner, das
Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie (FiWi) und die
Österreichischen Bundesforste (ÖBf) initiieren gemeinsam ein
außergewöhnliches Artenschutzprojekt für die Haselmaus. Unter
Mitwirkung der Bevölkerung und ganz besonders der Kinder und
Jugendlichen soll herausgefunden werden, wo die Haselmaus im
Wienerwald vorkommt und wie gefährdet sie ist. Haselnüsse mit
ihren charakteristischen Fraßspuren geben Aufschlüsse über die
Anwesenheit der Nagetiere. Jeder kann sich auf Nussjagd bege-
ben und die Nüsse mit einem Jagdbericht einschicken. Für Kinder
und Jugendliche gibt es organisierte Nussjagden, bei denen sie
viele spannende Details zur Haselmaus erfahren und gemeinsam
möglichst viele Nüsse für das Projekt sammeln. 
"Das Haselmaus-Projekt ist ein gelungenes Beispiel für die Ver-
bindung von wissenschaftlichem Artenschutz und spielerischer
Naturvermittlung", so Gerfried Koch, Direktor des Biosphärenpark
Wienerwald. "Gemeinsam mit unseren Part-
nern in Forschung, Wirtschaft und Bildung
machen wir den Biosphärenpark Wienerwald
zu einem der größten Freilandlabors in Öster-
reich."

Info: DI Dörflinger, Tel.: 02231/63601/51 oder 

c.doerflinger@purkersdorf.at 

Nähere Informationen: Biosphärenpark Wienerwald Manage-
ment GmbH, Deutschwaldstraße 15/b, 3002 Purkersdorf
T 02231 / 66804 | www.bpww.at
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